
Die Tagung beginnt um 9.00 Uhr und endet mit 
einem gemeinsamen Abendessen um 18.00 Uhr.

Gegebenenfalls Übernachtung am Vorabend für 
auswärtige Teilnehmer im Tagungshaus Komenský. Ausgehend von den geschichtlichen Zusammenhängen

• Hussitische Reformation, 
• Migrationserfahrungen im 18. Jahrhundert, 
• sozialutopische Bestrebungen im Pietismus, 
• Reformimpulse für die sorbische Minderheit 
   in der Oberlausitz, 
• internationale Vernetzung
wird das Modell Herrnhut befragt auf die Möglichkeiten
des gesellschaftlichen Wirkens einer kirchlichen Gruppe
im historischen Kontext und in der Gegenwart. 
Dabei sollen sowohl die internationale Vernetzung der
Brüdergemeine, wie auch die Herausforderung durch
aktuelle gesellschaftliche Brüche berücksichtig werden.

Ablauf:

Irina Modrow

Diskussion

9.15 Uhr
9.30 Uhr

12.30 Uhr
13.30 Uhr
15.00 Uhr
15.30 Uhr
17.30 Uhr
18.00 Uhr

Begrüßung durch Vertreter der Kirchenleitung
Referate
Mittagessen im Gästehaus Komenský
Führung von Kirche und Gottesacker 
Kaffee
Referate und Diskussion zu aktuellen Themen
Abschluss mit Dankeswort
Abendessen

Veranstaltet von der Modrow Stiftung 
in Zusammenarbeit mit Herrn Dr. Peter Vogt 
Studienleiter der Evangelischen Brüder-Unität / Herrnhut

...eine Treuhandstiftung der Rosa-Luxemburg-Stiftung,
2018 gegründet–ein Jahr nach dem Tod Irina Modrows.

In der Satzung gilt als ein wichtiger Schwerpunkt die 
wissenschaftliche Arbeit Irinas, die besonders mit ihrer
Dissertation „Dienstgemeinde des Herrn – Nikolaus 
von Zinzendorf und die Brüdergemeinde seiner Zeit“ 
verbunden ist.

    In ihrer Arbeit hebt sie über die Anfangsgeschichte der
    Brüder-Unität zwei Momente besonders hervor:
 • Graf Zinzendorf gab den Glaubensflüchtlingen auf 
    seinem Gut Asyl und formte die spätere Brüderkirche. 
 • Gesamtgesellschaftliche Entwicklungen stellten in der
    ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts die Weichen für die 
    Herausbildung eines neuen Typs von Kirche als Freikirche.

HERRNHUT  – 
als Modell einer christlichen Sozialutopie 

Werkstatt-Tagung 
am Di. 26. März 2019 in Herrnhut
im Gedenken an Dr. Irina Modrow

MODROW-STIFTUNG.de



• Die Sozialethik der Böhmischen Brüder 
  (Prof. Dr. Jindrich Halama, Prag)
• Der sozial-utopische Impuls in den „Statuten“ der 
   Herrnhuter Gemeinde von 1727 
   (Dr. Dieter Meyer, Herrnhut)
• Herrnhut als Begegnungsstätte: 
  Erinnerung an einen gemeinsamen Forschungsaufenthalt
  mit Dr. Irina Modrow 1986 in Herrnhut  
  (Dr. Colin Podmore, London)
• Herrnhut als Modell einer „Dienstgemeine des Herrn“
   – Würdigung der Studie von Dr. Irina Modrow –   
   (Dr. Christina Petterson, DK - Christiansfeld)
• Gleichheit aller Menschen vor Gott 
   – Stadtarchitektur und Begräbniskultur
   (Dr. Peter Vogt)
• Soziales Engagement am Beispiel von herrnhutischer 
  Bildungsarbeit und diakonischen Projekten unter den Sorben 
  (Dr. Lubina Mahling, Königswartha)

Diskussion über aktuelle gesellschaftliche Relevanz des 
Herrnhuter Modells. Dazu einige kurze Stellungnahmen 
• Asyl- und Flüchtlingsthematik, 
  (Benigna Carstens) ,bei Begrüßungsrede.
• Mission und globale Gerechtigkeit als heutiges Lernfeld
   (Andreas Tasche)
• Herrnhut als Ermutigung für Frieden und Versöhnung 
   (Dr. Myounghee Hong)
• Herrnhut und die Sorben, MdL Sachsen 
   (Heiko Kosel)
• Linke Politik und Herrnhut 
  (Dr. Hans Modrow)

Herrnhut im Gästehaus Komenský

Programmpunkte Teilnehmerkreis:
Es wird angestrebt, im Rahmen der Tagung Vertreter
aus Wissenschaft, Kirche und Politik zusammen-
zubringen, um einen interdisziplinären und gegenseitig
bereichernden Austausch zu ermöglichen.

Die Teilnahme für Interessierte ist kostenfrei.

Anmeldungen für die Tagung:

bis zum 21.03.2019 

Mail: studienleiter@ebu.de

Anmeldung für Übernachtungen:

Evangelische Brüder-Unität 
(Herrnhuter Brüdergemeine)

KOMENSKÝ Gäste- und Tagungshaus
Comeniusstraße 8
02747 Herrnhut
Telefon +49 (0) 35873 338-40
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